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fcsisand Island Fusnituse 
ä Undestaking co- 

iiu A. O. U. W. Gebäude an 

2ter Stroh-. 

Unsere Lserfiinfe iu den letzten Zwei Wo- 

chen waren sehr erfreulich, nnd der beste Ve- 
tveisz dafür das; unsere Preise die niedrigsteu 
in der Stadt sind. 

Unser Bettzeug übertrifft irgend etwa-J 

zu viel höheren Preisen gezeigt wird. 

Matratzen .................. ss bis 81 4 

Eiferne Betten .......... 8275 bis 850 
Federn .................. ss bis sssc 

Wir halten verräthig. zu den niedrigften 
Preisen: Gar-bitten Linvlennn 

Vorhänge. Rngs, etc. 

Unsere Auswahl von jedertei Mbbeln ist 
größer; die Preise find besser al: je, und wir 
werden sie niedriger halten als-irgendeine 
andere Firma in der Stadt. Kommt zu ung- 

wenn Jhr Möbel braucht nnd seht unsere 
Waaren und Preise. 

NUMIIMOIOO 

Wir haben jetzt einen Privat-Ambulanzwagen, und 

wenn einer Eurer Freunde erkrankt und zum Hospital 
gebracht werden möchte, verlangt danach. 

Grand Island Fumiture and 

Undertaking co. 

T. 0’G()KMAN, W. li. sTIJI·l-JXS. 
Geschäftstiihrer. reachenbenanex 

Niedrige Einweg - Roten 
15. September bis 15. Oktober 1909. 

naO 

Catifornia, Oregon 

Washington- Jdaho 
Vlll 

UNION PÄCIPIC 
»Die sichere Bahn zum Reisen-« 

Tictetg gut auf bequemen Touriftenschlafwagen, bei Bezahlung 
der Kojenrate· Elektrjjcher Blocksignalschntz Soejsewagenmalzeiten 
und Bedienung »die Besten auf der Welt.« 

Um Büchlein, Auskuan etc. fragt oder schreibt an 

E. L. Zusatz (5.P. A Union Pacisie R N.(5o. Lumhm Nebe. 

W. sil. Loucks. samt 

Fühlt ganz 

sicher 

im Bewußtsein daß B. Y. 
Z. Farben dauerhaft find 
und ihre Farben beibehalten. 
Sehr Widerstandsfähig ge- 
gen Sonne, Regen, Wind 
oder Wetter. Ohne ihresgletchen für den Zweck. Die öko- 

nomischsten im Gebrauch von allen gemischten Farben, und 

in jeder Beziehung die besten. Sie verfehlen nie, lzufrieden- 
zustellen. 

W Cinc. der befl- Ztesetzug für Juksöden 

Ins-»an- ss op- 

Bis Unrat-en der-eiteln 

Omaha. Nebr.. 20. Sept. deute 
Mittag wurde hier bekannt gegeben. 
daß Präsident Takt die Vertreter der 
hiesigen Straßenbahngesellschåiten, 
deren Angestellte betanntlich siteilem 
ersucht habe, während seines Aufent- 
halts in dieser Stadt keinen Versuch 
zu machen aus den Linien, aus denen 
der Verkehr infolge des Streits ein-»re- 
stellt werden mußte. Straßenbalmi 
wagen fahren zu lassen. Er möchte. 
wie er hinzuiiixite, nicht sehen, Laß 
sein Besuch Veranlassung zu Unruhe-n 
geben könnte. 

Des Moines, Ja» ZU Sept. Um 
7 Uhr heute Morgen traf Präsident 
Taft aus Minneavolis hier ein und 
wurde natürlich auf ireudigste ke- 
grüßt. Von Mitgliedern eines Gm- 
piangsccmites wurde der hohe Gase 
nach der Wohnung des Bundessenc 
tot-S Cumminå geleitet. nea er regt 
einem kurzen Gabelsriilfstiict praxi-E 
neigte Nepudlitaner aus allen The-Jes- 
des Staates empfing. Später Filar- 
Eich der Präsident nach dem siir die 
Gelegenheit aufgeixeilten Verararcxss 
nach dein Singend-L wo er 

nächst eine itir die Gelegenheit ipei 
scäell arrangirte tilgte-Te in Vluaensctsrin 
Inahm nnd dann eine Rede hielt, ån 
sder er hauptiiicklids ijber die Auf-»ic- 

sben und Pfliclxien irrnckt die fest 

nächsten Conareß tu erfüllen olne 

kgein Den Bewohnern des Staa: e- 

jJntva machte er das Sen plinient, rki 
Isie in ihren politischen Lilnnchten un 

Hadhiinaig seien. Aler was der Präi 
sident über Arteiierunionen und die 
Lage der Arbeiter im Allgemeinen 
sagte. war im Großen und Ganzen 
nur eine Wiederholung dessen, was er 

erst vor einiaen Tagen in Chirong ge- 
sagt hat· 

TM Itciscc sich· 
Geists sie-die- Ost-Her 
Straßen-stigmaan 

fMinneapoliT Minn. 20. Sept. 
Präsident Tast wohnte gestern Vor- « 

mittag zuerst dem Gottesdienst in der 
.Westminster Prestmterianeriirche bei 

it 
E liam D. Inst-· 

nnd begab sich dann nach den sit-Jus 
men des Lasatjette Elsas-T wo er die 
Mitglieder der Delegation japanisckser « 

Finanziers und Geschäftsleute traf. 
die augenblicklich eine Rundreise durch —- 

dic Vereinigten Staaten machen. Ein 
gemeinsames Gabelsriihstiick wurde 
eingenommen. woraus kurze Reden 
und eine Hmanalose Unterhaltuno die 
Anwesenden noch eine Zeit lang dei- 
.sammen hielten. Präsident Iast sang 
m seiner Rede dem Mitndo, den ja- 
panischen Staaikmiinnern und den 

« 

Japanern im Allgemeinen ein benei- 
sterth Loblied und wies mit Ent- 
schiedenheit die Idee zuriick, daß das 
zwischen Japan und den Verein-Stett s 

Staaten bestehende Verhältniss je- 
tnals anders als steundschastiicher 
Natur gewesen sei. Von den anwesen- 
den Japanern hielten zwei, Baron 
Stint-nimm ein prominentee Bankier 
aus Totio und Vorsitzer der Delegas 
tion, und Kojiro Matsutata, der 
Präsident der handelstammer in 
Kobe und bedeutet-der Schisssbateer. 
kurze Ansprachen. Der Ersteee nannte 
Tcst einen der bedeutetsten Männer 
unserer Zeit und einen treuen nnd 
ausrichtigen Freund Japans und des 
sapanischen Volkes. Lojiro Matsutata 
überdrachte dein Präsidenten die 
Grüße seines Vaters-, eines der,bedeu- 
tendsten Staatsmiinner Japans, den 
Herr Tast aus einer seiner Reisen 
durch Japan kennen gelernt hatte. 
Abends unt 8 Uhr suhr der Präsident 
nach Des Moines weiter. Ehe er ab- 
reiste, ließ er Gouverneur Jahnsom 
dessen Zustand immer noch tritis ist, 
die folgende Depesche übermitexnt 
»Mein wetthet Goal-erneut Johnssni 
Es hat mich außerordentlich esreut 
zu hören, daß Jst Besinden ch ge- 
bessert hat. Ich hoffe bestimmt, daß 
Sie sich schnell wieder erholen Herden. 
Da ich im Begeiss stehe, den Sie-at 
zu verlassen, mischte ich noch einen-d 
siir das herzliche Willkommen danken. 

T mit dem Sie und ds- Vpn m get-:- 
nesotp mich empfangen haben. M 

Die Taeitssehöeve. 
Die erste Sitzung sitt demnächst einbe- 

rufen werden. 

Washington, 20. Sept. Die neue 

Tarisbehöede, die von dem Präsidenten 
aus Grund eines im August 1909 an- 

genommenen Gesetzes unlängst ernannt 
wurde, wird wahrscheinlich tn den 

nächsten Tagen hier zu ihrer ersten 
Sihung zusammentreten, um Ge- 
schäft-regeln anzunehmen und einen 
bestimmten Plan für ein systemati- 
sches Erledigen der ihr obliegenden 
Arbeiten zu entwersen. Die Behörde 
hat vor allem die Aufgabe, darüber 
Ettnndtgungen einzuziehen, ob irgend 
ein Land durch Auserlegung unge- 
wöhnlich hoher Roten aus Waaren und 
Artikel aus den Vereinigten Staaten 
gegen uns Stellung nimmt. Der Be· 
tkchk des Behörde soll dann deinPtöIs « 

W sei-be- vernimmme 
mmössten all Grundlade — 

( 

isllten Fest-gönnen des Anzei- 
gero« entnommeim 

see zwanzig Jahres-. 
"· Lin-i Dienstag-wurde unter 

zahlreiche-r Vetheiliguna der Mit- 
glieder dess- Okdens der Eckitein ge- 
legt iiir die neue Halle der Il· LI. 
li. W. Jn deniieiven wurde eine 
kurze Geschichte der liieiigen Logen 
desi- Qrdenes nebst Verzeichnissen der 
liieiigeu Mitglieder, etc., benannt 

UT Auf der Filum von L. H. Le- 
ichinszku machte ein kleiner Welt- 
luimer fein Leiche-meet 
"’ Wirt Jänner nebst Familie 

non Cuiter Eountn weilt benichsxsweiie 
lner bei feinen Eltern 

»He Frau H. M. Dein feierte am 

Mittwoch ihren Tone-u Geburtstag 
H « links-immer August Meyer bat 

eine- vrachtvolle Standulir im Werts-e 
neu sitz ausgesetzt als Preis fiir 
die inclpnliiriie Dame dei- Connlnd 
iu der dieejiilnigen Fair. 

Vor fünf-Heda Jahres-. 
« Deine Abend Finder dei- Reu- 

niousHiilistall inni. 

« Die";iiicieril1brik wird diese-I 
Jahr wahrscheinlich mein laufen 

« Oauptnmun Hugo Zieplian 
wurde vom Liederiranzsäkereui als- 
Vermaitex eltgaspurt 

« 

« Bei Einil Bann u. Frau stell- 
te nch der Klapperstorch ein und lnns 
ierliekz einen kräftigen Stein-umher 

« Tei- .,Jndevendent« räili den 
Kam-ern nnd Arbeitein an, dieses 
Jale repubiilauiich zu stimmen, weil 

die Canuing Fabrik dieses- Jahr 
nicht gearbeitet hat! 

Vor zehn Jahre-. 
« Ildolpb Held und F. F. sinnen 

traten einen Jagdzng nach Eoiorado 
nnd Wyoming an. Ein Bruder bla- 
net-fi- iu Florenciy Wim» wird sich 
innen anschließen 

Zins Donnerstag iand in der 
Liederfmnziialie ein Tonmier nu 

mirteuipviel inni· Tie besten Zuse- 
lere iin Wlliil, L. Lil. plilian u. J. 
Speiinnannz un Zim, leolnli Enge 
und iin Schaf-Zions sb. E. Jölnick. O. 
Reeie bekam die lebet-ne Medaiile 

··«·Elias3. Volv nnd Fel. Ilnua 
Vol-sen ichloiien den Bund fiir’L- Le- 
lieu. 

« Ter Tsjiilirisge Jelnmie Martin- 
ien Wurde non einem Pferde an den 
ilopi geschlagen, nnd erlneit eine 
neu-licht- Wunde 

« Geboren: bei Hin. und Frau 
Ich silaislsrollh ein Mai-mein des-- 
gleichen bei Aug. scherif u. Frau. 

TRIUNPH SOTTLED BEER 
Ä Acalclsjw well-«- Da n- 

ll uouristh strcstisthens upbuild5. 
Heips Mailig pour way w success 

kno- m omuu 

LIMIan Lus! 
.V. A. Steuer-;- 

Hund «x·1c1nd 
IIIII 

Nimm-: » s: m Harn- 
kno.n n ’«1c’!«- 

ein 1..i 
an der Bin-. 

E
i-

 

E
- 

"."r :.::::s «.:1:«)I«.«:: und 
«--«.-·:1 1.·. T:.« .,«L«.111m« 

EIN Mr JI tksrtnsx b Trupp-Its- 
auåstmxfcjwk » .2: (ES1:IF;L-:":.1:s:x::m dle 
Liebe dsr si..s« ni ks zum ·1.·cumr1ande 
wir-der kjmksisrl us (:.s.i« Umi- Probe 

TU Viktssrrszrssirr « "-;N’r5»-n von 

Mann-gu, Js. :·! Any-Ei worden, 
wexl er J:·.-,:-.L«·I«s«! eng-: iwpr bm 

Durst gcxnkutkzx :;.;1, Wer p.--.s« 
Sündeiu..... 

seine 

Fuge Ober 
die 

Vergeßt 

Tas; wir Klei- 
der verkaufen die 
besser passen, 
Euch besser gesal- 
len Euch besser 
kleiden und Euch 
mehr Zufrieden- 
heit geben wer- 

den, als Jhr ir- 

gendwo anders 
in der Stadt fin- 
den könnt. 

Herrcutleidcr von 

s3.00 bis 823.00 

Knabcnttcider von 

82.00 bis 816,50 

Hemden Unteueug und hüte. Aussen Reises und 

..An;ngptaschen.... 

FALK 
Per Händter von guter eridung. 

Hmr IIka ecklöräe. daß das ame- 

rikanische Pokk zu bestimmen habe- 
ob es ihn zum Präsidenten haben 
wolle oder nicht. Herr Tebs scheint 
der einzksge Mann im ganzen Lande 
zu Fein, der noch nicht weiß. daß das 
amerikanHche Vokk sich über die 

Frage Iöngst fchlüssig gemacht hat. 

Den Bürger-n Elevelansds werden 
bei der bevorstehenden Wahl Stimm- 
zettel vorgelegt werden, die 361 RI-( 
men enthob-m Rcchttetttgt ein det» 
mich unübeksichniches ungethtms 
nicht vollen-f die Forderung einer 
V.srtheilung der Armtctgruppm qui 
visssichåch WahlzmclP 

—-q 

stehet-full auf ein Pfui-hast 
Im wiss-schen Grenzdorfe Schirmm, 

unsern Des-wen drangen vermummte- 
Rästck in dass Pfarrhaus und ver- 

langten dke Herausgabe der Gelder 
Als dies verweigert wurde-, etschossen 
dies Räuber der Pfarrer und plünder- 
ten die Nishi-Eier Auch der hinzu- 
gekommene zweite Gctstliche wurde 
erschaffen, worauf die Räuber uner- 
kannt entstehen. 

Daß du dich dem Leiden hin-sehst 
ist es, - 

Was vie Lebenskraft in dir verzehrt 
Und beständig sder Genesung wehrt 
Wolle am gesund sein« tmd dudist est 

11 

leeider der rechten Art 

Recht iu mehr alsJ einer Beziehung 
Sie passen weil sie sur ifuch gemacht sind. 
Sie gefallen Jung und Alt, weil Jljr ir- 

gend einen gewünschten Ztyl bekommen könnt· 

Fiir Geiellschastem siii«’s:« Geschäft, siir die 

Schule und siir gutes-Z Tragen. 
Irgend etwas iu den neuesten Stolen und 

Mustern erhiiltlich hier. 
Wir wissen das; wir Jeden, der uiisZ dazu 

Gelegenheit giebt, mit einem Anzug oder Ueber- 

zieher zusriedeustelleu timuen. 

Preise für einen Aung oder Ueberziehcr 
814.0» uud aufwärts. 

Exil-five Use-ten litt R. Born E Co» nnd 

»Th- stou il titles-«- 

P. A. DEIINON 
104 seit sue Muse. 

M Donnerstag der 30. September ist der let-te Tag des 

Wettbewerbs im Ieu Kirhisyre s. 


